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Er freut sich aber, dass immerhin die zweite Bitte, nämlich um Personalverstärkung bei der Regie-
rung von Mittelfranken, Erfolg hatte und zwei neue Kollegen/innen das Team verstärken und sich in 
die Thematik einarbeiten. 
 
Im nächsten Frühjahr sei es erforderlich, Beschlüsse zu ersten Weichenstellungen in Bezug auf die 
Windenergie zu treffen. 
 
Herr Maurer erläutert, dass trotz der Dominanz der Windenergie andere Punkte wie die Behandlung 
von Bauleitplänen und Planfeststellungsverfahren oder das noch offene Beteiligungsverfahren zur 
Regionalplanfortschreibung im Bereich Siedlungsentwicklung nicht aus den Augen verloren werden. 
 
Herr Liebel macht deutlich, dass der Fokus in 2023 eindeutig auf dem Bereich „Windenergie“ gele-
gen habe und sich dies auch in 2024 fortsetzen werde. In 2023 stand die Erhebung der Fakten-
grundlagen und die Abstimmung mit den Fachbehörden im Mittelpunkt sowie die politische Kommu-
nikation in den Städten und Gemeinden mit mehr als 100 Ortsterminen in Präsenz. 
Er erläutert, dass er die Stadt Höchstadt a. d. Aisch noch nicht besucht habe, weil diese im Prinzip 
ein einziges Dichtezentrum sei. Er stellt aber in Aussicht, dass die Informationslage im 1. Quartal 
2024 vermutlich Gespräche zulassen werde. 
Es sei ihm wichtig, bei jeder Kommune vor Ort zu sein und sich persönlich abzustimmen, auch wenn 
dies sehr zeitintensiv sei. Dies sei auch aus Gründen der Vertrauensbildung und ein Stück weit der 
Geheimhaltung notwendig, weil die diskutierten Flächen aktuell noch nicht in der Öffentlichkeit be-
handelt werden sollen. 
Im laufenden Jahr wurden insgesamt über 350 Gebiete überprüft und hinsichtlich ihrer Eignung in 
Augenschein genommen. Dies sei die Grundlage für die nun folgenden weiteren Abstimmungspro-
zesse. 
Herr Liebel führt aus, dass in 2024 die Arbeit im Planungsausschuss zur weiteren Vorgehensweise 
anstehe. Es müsse z. B. darüber entschieden werden, ob bei einer Schwarz-/Weißplanung mit Vor-
rang-, Vorbehalts- und Ausschlussgebieten wie bisher geblieben werde. Des weiteren müssen ein 
Kriterienkatalog festgelegt und weitere Weichenstellungen beschlossen werden. 
Mit dem daraus entstandenen Paket sei abschließend der Einstieg in ein Beteiligungsverfahren mög-
lich und notwendig. 
 
Herr LR Tritthart bedankt sich für die Informationen. 
 
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. 
 
Der Vortrag hat einstimmig zur Kenntnis gedient. 
 
 
Herr LR Tritthart dankt den Sitzungsteilnehmern und der Geschäftsstelle, wünscht allen eine gute 
Woche, eine schöne Vorweihnachtszeit und schließt die Sitzung um 10:46 Uhr. 
 
 

Der Vorsitzende: 
 
 

gez. 
 
 
 

Für die Geschäftsstelle:      Für das Protokoll: 
 
 
   gez.       gez. 
  






































































